
Hallo Firstoffertio, hallo Perry,



mich interessiert das Verknüpfen von scheinbar abseits der Poesie liegenden Feldern mit der Dichtung.



Ich experimentiere damit gerne, und die neuen Wortfelder geben oft "etwas her" für die Lyrik.



Kann sein, dass dieses Gedicht zu sehr einer bestimmten Fragestellung verhaftet war, die beim Schreiben
für mich von Interesse war. 



Die von Dir, Perry, vorgeschlagene Version ist sicherlich als eigenes Gedicht erwägenswert, ob sie das
aussagt, was ich aussagen wollte, muss ich mir noch genauer überlegen. Auf jedem Fall danke für die
Textarbeit.



Die "physikalischen" Begrifflichkeiten sind heute übrigens keine alleinige Domäne der Physik mehr,
sie haben seit kurzem Eingang in Fernsehserien und schon seit langer Zeit in die Science fiction gefunden.



Bei den zugrundeliegenden ontologischen Fragen gibt es natürlich auch Querverbindungen zur Philosophie
und zu antiken Deutungen des Weltgeschehens.



Crossover halt :)





Herzliche Grüße



Herbert

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Pfade, welten, weben

Geschrieben am 17.11.2014 von HerbertH
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=50408
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=50408&mode=full

